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2010 haben die Stimmberechtigen des Kantons Basel-Stadt den Gegenvorschlag zur Städteinitiative 
angenommen. Das bedeutet, dass der Anteil des motorisierten Individualverkehrs am Gesamtverkehr um zehn 
Prozent reduziert werden muss. 

Um dieses Ziel zu erreichen, wird derzeit u.a. der öffentliche Verkehr gefördert. So bestehen bereits 
grenzüberschreitende S-Bahn-, Tram- oder Bus- Verbindungen zwischen der Basler Innenstadt und den meisten 
deutschen und französischen Grenzorten (Lörrach, Weil, Grenzach, Huningue, St. Louis) oder werden noch 
erstellt. Suboptimal an das Basler OeV-Netz angeschlossen ist jedoch die deutsche Gemeinde lnzlingen. 

In Riehen soll der motorisierte Durchgangsverkehr reduziert werden. Damit dieses Ziel erreicht werden kann, 
werden - wie vom Grossen Rat beschlossen - in den kommenden fünf Jahren die Lörracher- und die Äussere 
Baselstrasse saniert und umgestaltet. Als Verkehrsträger von und ins Wiesental stehen künftig die S-Bahn und 
die Zollfreistrasse im Vordergrund. 

Beide Varianten sind jedoch für Riehen keine Entlastung vom Durchgangsverkehr aus und nach lnzlingen. Abhilfe 
könnte hier eine bessere Anbindung lnzlingens ans Basler OeV-Netz schaffen. (Heute wendet die BVB-
Kleinbuslinie von Montag-Samstag in Riehen am lnzlinger Zoll. Am Sonntag besteht auf Schweizer Seite ein 
Ruftaxiangebot der Gemeinde Riehen). 

Die Unterzeichnenden bitten den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

− wie ein geeigneter Anschluss lnzlingens ans Basler OeV-Netz hergestellt werden kann 

− zu welchen Tageszeiten eine Verbindung nach lnzlingen am wirkungsvollsten ist 

− wie - allenfalls zusammen mit einem deutschen Busbetreiber - ein optimales Kostennutzenverhältnis 
erreicht werden kann 

− ob mit einem Pilotbetrieb Erfahrungen gesammelt werden können 

− ob ein solcher Busbetrieb auf den Beginn der Bauarbeiten entlang der Achse Lörracherstrasse - Äussere 
Baselstrasse eingerichtet werden kann. 
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